
7. Jahrgang Freitag, den 24. Januar 2025 Nr. 2

Amtsblatt
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Dritter gemeinsamer  
Tag der offenen Tür

Verein für historische Technik und 
Eisenbahngeschichte Gräfenroda

DRK-Bergwacht  
Gräfenroda

Sonntag, 09.02.2025
10:00 - 17:00 Uhr

Hintergebäude Ärztehaus
Waldstraße 72
Was wird geboten?

Vereinsanlage der 80er Jahre auf dem Gebiet der  
Deutschen Reichsbahn mit dem Flair dieser Zeit auf Schie-
ne und Straße

Anlage für unsere Kleinen zum selbst steuern
Modellbahn im Schnee
Gebrauchte Modellbahnartikel für kleines Geld

Blicke hinter die Kulissen

Rettungsfahrzeug

Rettungstechnik

Museum Geschichte der Bergrettung 
in Gräfenroda

Wiederbelebung (Selbsttest)

Kaffee und Kuchen/Imbiss
Warme und kalte Getränke

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Geratal

Wahlbekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt.

Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Geratal ist in acht allgemeine Wahlbezirke und zwei Briefwahlbezirke eingeteilt.

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums
(Raum, Straße, Hausnummer, Ort)

0001 Frankenhain: Ortschaft Frankenhain Rolf-Schumann-Halle,
Mühlsteinstraße 7 B,
99330 Geratal OT Frankenhain

0002 Geraberg 01:
Am Breiten Weg, Am Birkenwäldchen, Arnstädter Straße, Auf der Heide, Brau-
hausgasse, Elgersburger Gasse, Geschwendaer Gasse, Hammergasse, Im  
Stocken, Körnbachstraße, Mühlgraben, Ohrdrufer Straße, Papiermühlenweg, 
Sandstraße, Schulstraße, Talstraße, Weide, Zum Bahnhof, Zum Hirtenberg

Kleine Geratalhalle,
Ohrdrufer Straße 27 B,
99331 Geratal, OT Geraberg

0003 Geraberg 02:
Am Lahnauer Platz, Am Morbacher Park, Auf dem Sande, Bergstraße,  
Dr.-Mohr-Straße, Gartensiedlung, Gehlberger Straße, Geraer Straße, Geschwen-
daer Straße, Gewerbepark, Jüchnitz, Laborantsacker, Promenadenweg, Stein-
tal, Theodor-Neubauer-Straße, Werner-Seelenbinder-Straße, Zum Steingraben,  
Zur Bergbrauerei

Haus der Musik,
Geschwendaer Straße 2,
99331 Geratal OT Geraberg

0004 Geschwenda: Ortschaft Geschwenda Sportplatz Geschwenda „Sozialgebäude“,
Kickelhähnchen 16 C,
99331 Geratal OT Geschwenda

0005 Gossel: Ortschaft Gossel Gaststätte „Zur Erholung“,
Crawinkeler Straße 3,
99330 Geratal OT Gossel

Gemeinde Geratal

Ansprechpartner

An der Glashütte 3
99330 Geratal OT Gräfenroda

Fax: 036205 933-33
E-Mail: info@gemeinde-geratal.de
Internet: www.gemeinde-geratal.de

Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstag 09:00 - 11:00 Uhr
 

Durchwahlnummern: Vorwahl 036205 933 - 
….

Amtsblatt - 32
Bauverwaltung - 42, - 43, - 44,
Bürgerservicebüro - 14, - 15, - 51 -53
EDV - 37
Friedhofsverwaltung - 14, - 15
Geschäftsstelle WAwZV - 55, - 56, - 57
Grundstücksverwaltung - 45,
Kasse WAwZV „Obere Gera“ - 24, - 29
Kassenverwaltung - 19, - 23, - 25
Kämmerei - 12, - 21, - 26
Kindergarten An-/Abmeldungen - 34
Ordnungsverwaltung - 16, - 22
Personalverwaltung/ - 35
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit - 47
Sekretariat/Hauptverwaltung - 0, - 30, - 32
Steuern/Abgaben - 10, - 13, - 18
Vermietung/Verpachtung - 41 -49
 
Samstagsöffnungszeiten
An folgenden Samstagen ist der Bürgerservice jeweils von 
09:00 - 11:00 Uhr geöffnet: 14.12.24.

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag,  den 28. Januar 2025

Nächster Erscheinungstermin

Freitag,  den 7. Februar 2025

Anlage 27
(zu § 48 Abs. 1 BWO)

Amtlicher Teil
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Wahl-
bezirk

Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums
(Raum, Straße, Hausnummer, Ort)

0006 Gräfenroda 01:
Alte Lache, An der Glashütte, Dörrberg, Dörrberger Hammer, Kirchholz, Metzel-
bach, Rosental, Schiebigenberg, Schillerstraße, Schwarzbach, Siedlung, Straße 
der Einheit, Straße des Aufbaus, Straße des Friedens, Waldstraße, Wiesenweg

Feuerwehrgerätehaus Gräfenroda,
Waldstraße 42,
99330 Geratal OT Gräfenroda

0007 Gräfenroda 02:
Am Bahnhof, Am Hopfenberg, Am Kellnerplatz, Anspielgasse I, Anspielgasse II, 
Anspielgasse III, Bahnhofstraße, Burgstraße, Burgstraße II, Gartenallee, Goe-
thestraße, Heinrich-Heine-Straße, Hintergasse, Hirtenwiese, Ilmenauer Straße, 
Lindenplatz, Neue Straße, Poststraße, Stadel, Südstraße, Zum Wolfstal

Bürgerhaus „Deutscher Hof“,
Bahnhofstraße 3-5,
99330 Geratal OT Gräfenroda

0008 Liebenstein: Ortschaft Liebenstein Röderschlösschen,
Hauptstraße 41,
99330 Geratal OT Liebenstein

9122 Briefwahl Geratal 1 Gemeindeverwaltung Geratal,  
Sitzungszimmer,
An der Glashütte 3,
99330 Geratal OT Gräfenroda

9123 Briefwahl Geratal 2 Gemeindeverwaltung Geratal,  
Zimmer 04,
An der Glashütte 3,
99330 Geratal OT Gräfenroda

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 18. Januar 2025 bis 2. Februar 2025 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 13:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Geratal, An der 
Glashütte 3, 99330 Geratal, Sitzungszimmer, sowie Zimmer 04 
zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stel-
le zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14  
Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Geratal, den 17. Dezember 2024
Die Gemeindebehörde
Gemeinde Geratal
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Bekanntmachung von Beschlüssen des Gemeinderates

Gefasste Beschlüsse der 4. Versammlung des Gemeinderates der Gemeinde Geratal vom 
19.12.2024

Öffentlicher Teil:

033-19/12/24 vom 19.12.2024
Die Niederschrift der 3. Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Geratal vom 05.12.2024 (öffentlicher Teil) wird genehmigt.

034-19/12/24 vom 19.12.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die über-
planmäßige Ausgabe bei HHSt. 5623.-95000000.0010 - Bau-
maßnahme Errichtung Vereinsheim OT Geraberg - in Höhe von 
150.937,02 €. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe 
erfolgt durch Mehreinnahmen

- bei HHSt. 6300-3610000.0010 Zuweisungen und Zuschüsse 
vom Land - KVI-Förderung- Geraer Straße OT Geraberg in 
Höhe von 131.003,05 €,

- bei HHSt. 6700-350000.0060 Zuweisungen und Zuschüsse 
vom Land STAB Straßenbeleuchtung in Höhe von 8.334,81 
€,

- bei HHSt. 4646-361000 Zuweisungen und Zuschüsse Kin-
dereinrichtung Gossel in Höhe von 7.208,48 €,

- bei HHSt. 4641-361000 Infrastrukturpauschale in Höhe von 
3.000,00 € und
bei HHSt. 6100-368000 Zuw.u.Zusch. übrige Bereiche in 
Höhe von 1.390,68 €.

035-19/12/24 vom 19.12.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die überplan-
mäßige Ausgabe bei HHSt. 5623-950000.0020 - Baumaßnahme 
Sanierung Vereinsheim OT Geraberg - in Höhe von 170.124,57 
€. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch 
Mehreinnahmen bei HHSt. 6300-3610000.0010 Zuweisungen 
und Zuschüsse vom Land - KVI-Förderung- Geraer Straße OT 
Geraberg in identischer Höhe.

036-19/12/24 vom 19.12.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die überplan-
mäßige Ausgabe bei HHSt. 5623.-940000.0050 - Baumaßnahme 
Außengelände Sportpark OT Geraberg - in Höhe von 104.232,28 
€. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch 
Mehreinnahmen

- bei HHSt. 6300-3610000.0010 Zuweisungen und Zuschüsse 
vom Land - KVI-Förderung - Geraer Straße OT Geraberg in 
Höhe von 12.672,38 €,

- bei HHSt. 5800-3610000 - Zuweisungen und Zuschüsse 
TLLLR - Platz an den Linden Geschwenda in Höhe von 
24.098,68 €,

- bei HHSt. 6300.3610000.0011 - Zuweisungen und Zuschüs-
se Bushaltestellen Elgersburger Str. in Höhe von 10.200,00 
€,

- bei HHSt. 6300-3610000.0030 - Zuweisungen und Zuschüs-
se Bushaltestellen OT Frankenhain in Höhe von 24.000,00 €

- bei HHSt. 7710-345000 Einnahmen aus Verkauf beweglicher 
Sachen in Höhe von 11.150,00 €,

- bei HHSt. 6700-3670000 Investitionszuweisungen von übri-
gen Bereichen Straßenbeleuchtung in Höhe von 17.254,82 
€ und

- bei HHSt. 6700-350000.0060 Zuweisung Land STAB Stra-
ßenbeleuchtung in Höhe von 4.856,40 €.

037-19/12/24 vom 19.12.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die überplan-
mäßige Ausgabe bei HHSt. 6300-94000000.001 - Baumaßnah-
me Gestaltung Lindenplatz/Dämmchen Gräfenroda - in Höhe von 

502.903,48 €. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe 
erfolgt durch Mehreinnahmen

- bei HHSt. 6300-3610000.001 - Zuweisungen und Zuschüsse 
für Lindenplatz/Dämmchen in Höhe von 89.000,00 €,

- bei HHSt. 9100-310000 Rücklagenentnahme in Höhe von 
84.370,08 € sowie durch Minderausgaben

- bei HHSt. 1300-951000.0020 Planung Neubau FFW in Höhe 
von 30.000,00 €,

- bei HHSt. 4601-940000.0030 Spielplatz Alte Lache in Höhe 
von 24.833,40 €,

- bei HHSt. 4643-950100 Außengelände Kita Geraberg in 
Höhe von 35.000,00 €,

- bei HHSt. 5612-951000 Planung Turnhalle Frankenhain in 
Höhe von 30.000,00 €,

- bei HHSt. 5630-950000 Kegelbahn Gräfenroda in Höhe von 
15.000,00 €,

- bei HHSt. 5800-950000 Gestaltung Morbacher Park in Höhe 
von 15.000,00 €,

- bei HHSt. 5920-935000 Anschaffung Toilettenwagen in Höhe 
von 40.000,00 €,

- bei HHSt. 6300.940000.0094 Clara-Zetkin-Str. Geschwenda 
in Höhe von 84.700,00 €,

- bei HHSt. 6300-950000.0128 Mühlsteinstraße Frankenhain 
in Höhe von 20.000,00 €,

- bei HHSt. 6300-980000.0124 Zuschüsse an Zweckverband 
An der Glashütte in Höhe von 15.000,00 € und
bei HHSt. 8817-950000 Ärztehaus GR in Höhe von 20.000,00 
€.

038-19/12/24 vom 19.12.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die überplan-
mäßige Ausgabe bei HHSt. 9100-80700000 - Zinsausgaben - in 
Höhe von 75.000,00 €. Die Deckung dieser überplanmäßigen 
Ausgabe erfolgt durch Mehreinnahmen bei HHSt. 8550-130000 
- Einnahmen aus Holzverkauf - in identischer Höhe.

039-19/12/24 vom 19.12.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die über-
planmäßige Ausgabe bei HHSt. 7670-95000000 - Baumaßnah-
me Sanierung Bürgerhaus Deutscher Hof Gräfenroda - in Höhe 
von 77.871,76 €. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausga-
be erfolgt durch Mehreinnahmen bei HHSt. 4646-3610000 - Zu-
weisungen und Zuschüsse für die Kindereinrichtung Gossel - in 
identischer Höhe.

040-19/12/24 vom 19.12.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die über-
planmäßige Ausgabe bei HHSt. 6300-95000000.0115 - Bau-
maßnahme Zufahrt altes Schwimmbad Gräfenroda - in Höhe 
von 40.697,93 €. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe 
erfolgt durch Mehreinnahmen bei HHSt. 4646-3610000 Zuwei-
sungen und Zuschüsse für die Kindereinrichtung Gossel, in iden-
tischer Höhe.

nicht öffentlicher Teil:

032-19/12/24 vom 19.12.2024
Die Niederschrift der 3. Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Geratal vom 05.12.2024 (nicht öffentlicher Teil) wird geneh-
migt.

Dominik Straube
Bürgermeister
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Bekanntmachungen des Seniorenbeirates

Seniorenbeirat Gemeinde GeratalSeniorenbeirat Gemeinde Geratal
Am 15. Januar 2025 fand in Frankenhain die erste Sitzung des Seniorenbeirats der Landgemeinde Gera-Am 15. Januar 2025 fand in Frankenhain die erste Sitzung des Seniorenbeirats der Landgemeinde Gera-
tal in der neuen Wahlperiode statt. tal in der neuen Wahlperiode statt. 

Nach der Bestätigung der Mitglieder durch den Gemeinderat am 5. Dezember 2024 wurden die Funk-Nach der Bestätigung der Mitglieder durch den Gemeinderat am 5. Dezember 2024 wurden die Funk-
tionen innerhalb des Beirats gewählt.tionen innerhalb des Beirats gewählt.

Der Vorstand des Seniorenbeirats setzt sich wie folgt zusammen:Der Vorstand des Seniorenbeirats setzt sich wie folgt zusammen:
 •  • Hans-Georg BöttcherHans-Georg Böttcher (Frankenhain) – Vorsitzender (Frankenhain) – Vorsitzender
 •  • Christel SchmidtChristel Schmidt (Gräfenroda) – Stellvertreterin (Gräfenroda) – Stellvertreterin
 •  • Kerstin SchlottKerstin Schlott (Geschwenda) – Schriftführerin (Geschwenda) – Schriftführerin

Als Beisitzer wurden gewählt:Als Beisitzer wurden gewählt:
 •  • Lutz FeldtLutz Feldt (Gossel) (Gossel)
 •  • Udo KöcherUdo Köcher (Geraberg) (Geraberg)
 •  • Dietmar StepnitzDietmar Stepnitz (Liebenstein) (Liebenstein)

Wir freuen uns, dass in dieser Wahlperiode alle Orte der Landgemeinde Geratal im Beirat vertreten Wir freuen uns, dass in dieser Wahlperiode alle Orte der Landgemeinde Geratal im Beirat vertreten 
sind, und bedanken uns herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.sind, und bedanken uns herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Hans-Georg Böttcher - Vorsitzender SeniorenbeiratHans-Georg Böttcher - Vorsitzender Seniorenbeirat
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Vielleicht haben wir noch etwas vergessen?

Dabei geht es ja nicht nur um das Kuchen backen, sondern auch 
um die vielen kleinen Aufmerksamkeiten, die viel Freude berei-
ten.

Vielen, vielen Dank für all diese schönen Stunden.

Heidrun Meixner und Lothar Zopf
Im Dezember 2024

Kindertageseinrichtung

Kinderhände machen die Welt bunter

Unter diesem Motto laden die Kinderta-
gesstätte Pfiffikus und der Förderverein 
am 15.02.2025 zum Benefizkonzert in 
die Kirche nach Geschwenda ein.

Maria Seeber, Joanna Nöckel und Mar-
kus Mehnert gestalten ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm und wer-
den dabei natürlich von den Kindern der Kita, den „Pfiffikussen“ 
tatkräftig unterstützt.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Kita Pfiffikus freut sich über 
Spenden, die für Bastelmaterial für die Kinder genutzt werden 
sollen.

Kreativität fördern, Fantasie ausleben, Neues entdecken - wenn 
Kinder basteln, erleben und erlernen sie viel für die Zukunft. Ob 
Feinmotorik, logisches Denken oder einfach auch mal Geduld 
haben.

Basteln ist nicht nur Papier falten oder ausschneiden. Gemein-
sam mit den Erziehern entdecken die Kinder verschiedene Ma-
terialien, können eigene Ideen umsetzen und gemeinsam tolle 
Projekte gestalten.

Im Miteinander die eigenen Fähigkeiten immer weiterentwickeln, 
sich mit Freunden austauschen und dabei die Welt etwas bunter 
machen.

Nicht umsonst heißt es: Kinder sind die Architekten der Zukunft, 
die die Welt mit ihren Ideen, Träumen und Hoffnungen gestalten.

Damit die Kinder der Kita Pfiffikus die Welt auch weiterhin bunt 
gestalten können, sollen die Einnahmen des Benefizkonzertes 
für Bastelmaterial genutzt werden, welches im Kreativraum der 
Kita für die Kinder immer zugänglich ist, zur Umsetzung ihrer 
Ideen.

Unterstützen Sie uns und kommen zum Konzert am 
15.02.2025 ab 15 Uhr in die Kirche Geschwenda!

Die großen und kleinen Künstler freuen sich über viele Zuhörer.

Für das leibliche Wohl ist im Anschluss an das Konzert auch  
gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie - die Kinder und Erzieher der Kinderta-
gesstätte Pfiffikus, die Künstler und der Förderverein der Kinder-
tagesstätte.

Mitteilungen

Hinweise zu Bescheiden  
der Grundsteuer A und B
Sehr geehrte Bürger der Gemeinde Geratal,

mit der Umsetzung der Grundsteuerreform beginnt ab dem 
01.01.2025 ein neuer Hauptveranlagungszeitraum. Dazu war es 
erforderlich die Hebesätze der Gemeinde Geratal neu festzuset-
zen. Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal hat in seiner Sit-
zung am 05.12.2024 die Hebesätze wie folgt beschlossen (veröf-
fentlicht im Amtsblatt Nr. 26 vom 20.12.2024):

Grundsteuer A 300 v.H.
Grundsteuer B 389 v.H.

Damit sind die Hebesätze seit dem 01.01.2019 unverändert und 
der rechtzeitige Erlass neuer Grundsteuerbescheide für das Jahr 
2025 ist sichergestellt.

Sie erhalten zum 01.01.2025 einen neuen Grundsteuerbescheid, 
der als Grundlage den neuen vom Finanzamt übermittelten 
Messbetrag zum Inhalt hat. Widersprüche, die sich gegen den 
Messbetrag richten, sind beim zuständigen Finanzamt einzule-
gen. Wir weisen darauf hin, dass uns Widersprüche gegen den 
Messbetrag des Finanzamtes nicht bekannt gegeben werden.

Wir möchten Sie zudem bitten von der Möglichkeit der Jahres-
zahlung (einmalige Betragszahlung zum 01.07. eines jeden Jah-
res) gerade bei geringeren Grundsteuerbeträgen Gebrauch zu 
machen. Dazu genügt ein formloser schriftlicher Antrag an die 
Gemeinde Geratal An der Glashütte 3 in 99330 Geratal.

Finanzverwaltung
Gemeinde Geratal

Gemeinde Geratal

Mitteilungen des Seniorenbeirates

Die guten und fleißigen Geister von Frankenhain
Es ist schon erstaunlich mit welcher Hingabe und Freude die Mit-
glieder des Heimat- und Verkehrsvereins jede Feier und sonstige 
Veranstaltung zu einem richtigen Fest werden lassen.

Trotz der turbulenten Zeiten in unserem Land und der Welt, 
die uns jeden Tag durch Presse und TV mitgeteilt werden, ist 
es umso bemerkenswerter, dass die Mitglieder des Vereins es 
immer wieder verstehen, ein bisschen Ruhe, Gemütlichkeit und 
Freude zu vermitteln.

Sie engagieren sich seit vielen Jahren ehrenamtlich in ihrer Frei-
zeit für die vielen Veranstaltungen. In einer Zeit, wo viele Men-
schen nur an sich und ihre Bedürfnisse denken.

Das Jahr 2024 war sicher mit viel Zeit, Organisation, Fleiß und 
Arbeit verbunden.

Nicht zu vergessen die vielen fleißigen Helfer der Kirmesgesell-
schaft und der Freiwilligen Feuerwehr, die wesentlich zum Gelin-
gen der vielen Veranstaltungen beitragen.

Wir denken nur an:

• 0sterbasteln
• „Tag des offenen Denkmals“ in der Heimatstube
• 300 Jahre Kirche Frankenhain (eine ganze Woche)
• Weihnachtsbasteln
• Weihnachtsmarkt
• Weihnachtsfeier
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Feuerwehr

Foto: Katrin Hofmann
Bilder und Textquelle: Janett Grünke  

(Pressestelle Freiwillige Feuerwehr Geratal)

Weihnachtsbaumverbrennen und Neujahrsfeuer  
Tradition und Gemeinschaft in der Gemeinde Geratal

Gemeinde Geratal, 11.01.2025

Die Gemeinde Geratal startete das Jahr 2025 mit einer besonderen Veranstaltungsreihe: 
Am 11. Januar loderten in drei Ortsteilen – Geschwenda, Liebenstein und erstmals auch in 
Geraberg – die Flammen der Neujahrsfeuer. Organisiert von den örtlichen Feuerwehrver-
einen, boten die Veranstaltungen bei kalten Temperaturen nicht nur wärmende Flammen, 
sondern auch kulinarische Highlights wie leckere Bratwürste, weißen und roten Glühwein 
sowie Kinderpunsch.

Besonders an den Feuern war die nachhaltige Nutzung der ausgedienten Weihnachtsbäume. 
Diese wurden zuvor von den jeweiligen Ortsteil-Wehren eingesammelt und als Brennmaterial 
verwendet – ein sinnvolles Recycling mit traditionellem Flair.

In Geschwenda wurde das Neujahrsfeuer 
bereits zum achten Mal ausgerichtet. Hier 
sorgten neben den beeindruckenden Flam-
men auch Getränke und Speisen für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre.

In Liebenstein fand das Neujahrsfeuer zum 
dritten Mal statt. Besonders die gemütliche 
Location hinter dem Röderschlösschen und 
die große Auswahl an Leckereien kamen bei 
den Besuchern hervorragend an.

In Geraberg wurde 2025 das erste Neujahrs-
feuer gefeiert – und dies mit großem Erfolg. 
Die Veranstaltung startete mit einer beein-
druckenden Schauübung der örtlichen Ju-
gendfeuerwehr und zog zahlreiche Besucher 
an. Dabei bewies die Premiere, dass neue 
Traditionen auf große Resonanz stoßen kön-
nen. Zusätzlich wurde großzügig für die Ju-
gendfeuerwehr gespendet, was den Erfolg 
des Abends abrundete.

Die Neujahrsfeuer und das Weihnachts-
baumverbrennen boten der Gemeinde Gera-
tal nicht nur beeindruckende Feuerspektakel, 
sondern auch eine wertvolle Gelegenheit, das 
Gemeinschaftsgefühl zu stärken.

Die Begeisterung der Besucher zeigt, dass 
solche Veranstaltungen das Potenzial haben, 
fester Bestandteil des Gemeindelebens zu 
werden – ein vielversprechender Auftakt für 
ein ereignisreiches Jahr.
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Veranstaltungen
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Sonstige kommunale Einrichtungen

Ferienspiele in den Winterferien

Wann: vom 03.02. bis 07.02.25
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Wer: ab 8 Jahre
Treffpunkt: 08.30 Uhr bis 09.00 Uhr im Jugendzentrum Gräfenroda, (Treffpunkt am 04.02. ist 07.25 Uhr am Zwergenkreisel)

Jeden Tag kostenloses Langschläfer-Frühstück
zwischen 09.00 Uhr und 09.30 Uhr

Programm:
03.02.25 Spiel- und Basteltag im Jugendzentrum
04.02.25 Busfahrt zum Spaßbad Palm Beach nach Nürnberg
05.02.25 Rodeln und Snowtubing in Oberhof
06.02.25 Kinobesuch in Erfurt
07.02.25 Besuch Lasertag Arena in Suhl

Zu den Ferienspielangeboten in Gräfenroda besteht eine Fahrmöglichkeit von allen Orten der Gemeinde Geratal (nach Absprache).

Zu den Veranstaltungen ist ein Unkostenbeitrag zu entrichten.

Genauere Informationen beim Jugendpfleger Steffen Fischer unter 0160 8000575 oder unter jugendpfleger@gemeinde-geratal.de 
Berichte und Fotoserien über Veranstaltungen und Ferienspiele der letzten Jahre auf der Webseite der Gemeinde Geratal.

Sonstige Mitteilungen

Evang. Luth. Pfarramt Gräfenroda- Geschwenda
Tel. 036205/ 76468
info@pfarramt-graefenroda.de

Sprechzeiten:Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Wir laden herzlich zu folgenden Gottesdiensten und Veranstaltungen ein:

26.01.2025 3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gräfenroda, GD im Gemeinderaum
10:30 Uhr Gräfenroda, ökum. GD im Pro Seniore
02.02.2025 Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Liebenstein, GD
09.02.2025 4. Sonntag vor der Passionszeit
10:00 Uhr Frankenhain, GD im Gemeinderaum
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Zustellreklamationen
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Spendenschwimmen und Blutspende  
der Projektgruppe Klasse 10c 
 der Gemeinschaftsschule Gräfenroda
Wir haben am 23.08.2024 in Rahmen unserer Projektarbeit ein 
Spendenschwimmen im Schwimmbad Geraberg zu Gunsten 
VALA (Verbesserung der Alltagsgestaltung und Lebensqua-
lität alt gewordener Menschen) durchgeführt. Jeder Schüler 
hat sich selbstständig dafür einen Sponsor gesucht.

Es wurden insgesamt 3. 126 Runden geschwommen bzw. Bah-
nen gelaufen. So ist ein Betrag von 7. 300,00 € zusammenge-
kommen. Auch der Erlös des Kuchenbasars von 325,00 € geht 
als Spende mit ein. Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals 
bei unseren Eltern, den Klassenleitern und der Gemeinde Gera-
tal für ihre Unterstützung bedanken. Am 18.12.2024 haben wir 
die Spende übergeben.

Am 09.01.2025 führten wir von 16:00 bis 19:00 Uhr gemeinsam 
mit dem DRK- Kreisverband Arnstadt e.V. eine Blutspende in un-
serer Schule durch. Unsere Projektgruppe versorgte die Spender 
und half mit bei der Aufnahme.

Michelle, Annika, Elisa, Charlotte und Cora
Klasse 10c

Spendenübergabe in der Schule

Übergabe an die Senioren

Blutspende

Ortsteil Gräfenroda
Schulnachrichten

Zweifelderballturnier in Arnstadt
Am 19.12.2024 nahmen die Schülerinnen und Schüler unse-
rer Zweifelderball-AG an einem Turnier in Arnstadt teil. Unsere 
Mannschaft hat richtig gut gespielt und konnte in jedem Spiel 
gute Ergebnisse erreichen. An mancher Stelle war Sieg oder 
Niederlage von einem Abwurf abhängig. Zwar waren wir nicht 
unter den Besten des Ilm-Kreises, aber wir gaben unser Bestes, 
sammelten Erfahrungen und trainierten leidenschaftlich weiter. 
Es war ein tolles Erlebnis, unsere Mannschaft spielte fair und 
kämpfte um jeden Punkt.

Ein großes Dankeschön geht an die Gemeinde Geratal für den 
zur Verfügung gestellten Transport mit den Gemeindebussen 
und ein besonderer Dank gilt natürlich den Fahrern!

Die Zweifelderball-Mannschaft Gräfenroda und die Betreuer
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Kirchliche Nachrichten
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Simona Jerabkova 42 (71/----/79/----)
Marc Pfeiffer 102 (73,2/245/110/135)
Andrè Langkabel 93 (104,0/295/135/165)
Jakub Gorny 110 (108,6/318/143/175)
Jakub Bartecek 67,5 (99,2/-----/----/165)

Tabelle

1. SV 90 Gräfenroda 2336,5 : 1761,6 12:0
2. Athletikclub Meißen 2159,4 : 1987,4 8:4
3. SG Fortschritt Eibau 2168,7 : 2031,7 7:5
4. AC Suhl 1494,8 : 2075,6 3:9
4. KG Görlitz-Zittau 1710,3 : 20134,4 0:12

Vereine und Verbände

Gräfenroda bleibt unbesiegt,  
die weiße Weste souverän verteidigt.
Halbzeit in der 2.Bundesliga, Gruppe A auch im großen Kampf 
der beiden noch ungeschlagenen Teams gab sich der SV 90 Grä-
fenroda keine Blöße und es gab ein sehr starkes Punkteergebnis 
von 626,5 zu 568,8 Relativpunkten gegen den AC Meißen der 
ebenfalls Saisonbestleistung erreichte.

Beide Mannschaften traten in ihren derzeitigen Bestbesetzungen 
an und es war klar sollte ein Sportler in einer Disziplin platzen 
war dies nicht mehr auszugleichen.

Gräfenroda ging hoch konzentriert zu Werke und im Gegensatz 
zum Heimkampf gegen Eibau gab es nur wenige Fehlversuche. 
In Gruppe 1 schaffte Lina Fischer zwei gültige mit 58 und 61 kg. 
Carolin Geuther setzte dem noch eins drauf, alle drei waren gül-
tig klasse Leistung mit 60, 63 und 66 kg.

Einzig Marc Pfeiffer lies die Gräfenrodaer leicht zittern als der 
erste mit 105kg nicht gelang. Aber er steigerte sich wie alle ge-
waltig holte die Last im zweiten und legte im dritten mit 110 kg 
gar einen neuen Thüringer Landesrekord nach.

Gräfenroda führte mit 125,5 zu 102,00 und das obwohl mit Olga 
Miljukov im Meißener Team eine der besten deutschen Heberin-
nen in Gruppe 1 antrat. Auch die Meißnerin Laura Nagel erzielte 
eine Klasseleistung.

Jetzt musste Gräfenroda nachlegen denn in Gruppe 2 hob auf Mei-
ßener Seite der wohl beste deutsche Juniorenheber Lucas Müller.

Und sie legten nach, die tschechische WM Teilnehmerin und 
dritte der U23 EM Simona Jerabkova schaffte für Gräfenroda 
ebenfalls 2 gültige und 75 und 79 kg. Als auch Andre Langkabel 
mit 130 und Jakub Gorny mit 138 kg sicher einstiegen war der 
Vorsprung auf Meißen zu groß. Müller schaffte zwar drei gültige 
mit 145 im letzten aber Langkabel mit 135 und Gorny mit 143 kg 
konterten souverän. Mit 240,5 zu 207,9 Relativpunkten gewann 
Gräfenroda das Reißen.

Im Stoßen ging es ähnlich weiter. Lina Fischer hatte einen super 
Tag erwischt und holte alle 3 Versuche. Der letzte mit 85 kg war 
sogar ein neuer Landesrekord.

Carolin Geuther wurde nur durch eine unglückliche Fehlent-
scheidung im Stoßen ausgebremst als der 2. Versuch wegen 
angebliche zu frühem ablassen als ungültig gewertet wurde. Der 
Videobeweis ist hier leider nicht zugelassen denn das ablassen 
erfolgte nach dem Absignal. Aber sie ließ sich davon nicht beein-
drucken und stieß die 80 kg im letzten halt noch einmal.

Ebenso stark war Marc Pfeiffer der zum Jahresstart mal so 
schnell alle Landesrekorde in der Gewichtsklasse -81 kg bei den 
Junioren und Senioren, allein im Stoßen um 10 kg übertraf. 135 
kg schaffte er im Stoßen das waren 3 mehr als zur Nachwuchs 
DM in Nagold.

Gräfenroda führte auch hier mit 188,5 zu 160. Im Stoßen dann 
in Gruppe 2 sicher beginnen die Vorgaben der Trainer wurden 
erfolgreich umgesetzt. Jakub Bartecek, der tschechische Aus-
wahlheber der für Jerabkova in die Mannschaft kam schaffte die 
Anfangslast von 155 kg ebenso wie Andre Langkabel mit der 
gleichen Last. Gorny stieg mit 170 kg erfolgreich ein. Auch die 
gewaltigen Steigerungen von Müller von 175 auf 183 und sogar 
190 kg!!! im letzten konterten die Gräfenrodaer mit 160kg von 
Langkabel und Bartecek sowie 175 von Gorny. Bei den dritten 
Versuchen war lediglich Bartecek mit 165 kg erfolgreich.

Aber auch hier war der Sieg bereits geschafft. Gräfenroda ge-
wann mit 386 zu 360,9 Relativpunkten. Auch der Gesamterfolg 
mit 626,5 zu 568,8 Relativpunkten war nicht mehr zu nehmen.

Erfolgreichster Heber war Lukas Müller mit 158 Relativpunkten 
vor Gorny 110 und Fischer mit 107.

Im parallel in Suhl stattgefunden Abstiegskampf konnte der AC 
Suhl einen wichtigen 3 zu 0 Sieg gegen die Kampfgemeinschaft 
Görlitz-Zittau erreichen.

AC Meißen - SV 90 Gräfenroda  0:3 (568,8 : 626,5)

Einzelergebnisse SV 90 Gräfenroda

Carolin Geuther 105 Relativpunkte (55,40 kg Körpergewicht /
146 kg Zweikampf - 66 kg Reißen/80 kg Stoßen)

Lina Fischer 107 (55,0/ 46/61/85)
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wurde klar, dass die Taktik der KPD auf eine Einheitsfront unter 
ihrer Herrschaft hinauslief. Brill, der zunächst dagegen gekämpft 
hatte, blieb nur die Flucht nach Hessen. Dort wurde er Chef der 
Staatskanzlei, Mitglied des Bundestages und wirkte wesentlich 
bei den Beratungen zum neuen Grundgesetz mit. Als Publizist 
und Hochschulprofessor galt er als einer der besten Dialektiker 
der Sozialdemokratie.

Hermann Brill starb 1959 an den Folgen seiner langjährigen Haft. 
Das Haus der Friedrich-Ebert-Stiftung in Erfurt trägt ebenso sei-
nen Namen wie auch der Fraktionssaal der SPD im Thüringer 
Landtag.

Mit dieser Festveranstaltung erinnern wir an den bedeutenden 
Sozialdemokraten Hermann Louis Brill, dessen Name untrenn-
bar mit der thüringischen Geschichte der Arbeiterbewegung ver-
bunden bleibt.

Zur Ausstellung und Würdigung in Gräfenroda, dem Geburtsort 
von Hermann Brill, laden wir Sie herzlich ein und würden uns 
freuen, Sie am 9. Februar 2025 um 14 Uhr begrüßen zu dürfen!

BEGRÜßUNG
Mirko Hempel, Leiter Landesbüro Thüringen der Friedrich-Ebert-
Stiftung

GRUßWORT
Dominik Straube, Ortschaftsbürgermeister Gräfenroda

WÜRDIGUNG
Knut Kreuch, Oberbürgermeister Gotha

MUSIKALISCHE BEGLEITUNG
Dörrberger Blechbläser

Im Anschluss möchten wir Sie sehr herzlich bei Kaffee und Thü-
ringer Blechkuchen zum 130. Geburtstag von Hermann Brill ein-
laden.

Die Ausstellung ist am Sonnabend, 08.02., von 14-16 Uhr und 
am Sonntag, 09.02., von 12-17 Uhr zu sehen.

Veranstaltungen

HERMANN BRILL
1895–1959
Eine Würdigung zum 130. Geburtstag

9. Februar 2025, 14 Uhr 
Bürgerhaus Gräfenroda

AUSSTELLUNG &  
FESTVERANSTALTUNG

»
Ich bin Sozialist, 
ich werde überall,  
wohin mich  
das Gewissen ruft,  
meinen Mann stehen.  
Bis zum letzten,  
bis zum Äußersten.«

Hermann Louis Brill,  
18. 10. 1918

Hermann Brill am 12. 9. 1957 bei einer SPD-Wahlkundgebung in Frankfurt /M.
Bildquelle: AdsD/Friedrich-Ebert-Stiftung, Rechteinhaber unbekannt

Landesbüro Thüringen

Herrmann Brill • 1895 - 1959

Eine Würdigung zum 130. Geburtstag

Sonntag, 09.02.2025, 14 Uhr
Ausstellung und Festveranstaltung

Bürgerhaus Gräfenroda
Bahnhofstraße 5
99330 Gräfenroda

Hermann Louis Brill gehörte zu den bedeutendsten Politikern 
Thüringens. Zeit seines Lebens trat er gegen alle Widerstände 
für Menschenrechte, Demokratie und humanistische Bildung ein. 
Geboren am 9 Februar 1895 im thüringischen Gräfenroda, lebte 
er in fünf Staatssystemen: dem deutschen Kaiserreich, der Wei-
marer Republik, der NS-Diktatur, der Nachkriegszeit in Thürin-
gen und in der jungen Bonner Republik.

Aufgewachsen in einem sozialdemokratischen Elternhaus der 
Kaiserzeit und schon früh durch den Vater politisch geschult, 
nahm Hermann Brill als Soldat am 1. Weltkrieg teil. Nach den 
Wirren der Novemberrevolution 1918 und des Kapp-Putsches, 
begann er seine politische Laufbahn zunächst in der USPD, 
dann als SPD-Abgeordneter des Thüringer Landtags und Minis-
terialrat. Nach der Auflösung der linken Landesregierung blieb 
er Parlamentarier, studierte und lehrte Rechtswissenschaft und 
Staatskunde.

Mit der Machtergreifung durch die Nationalsozialisten ging er in 
den Widerstand, wurde 1938 verhaftet und verurteilt und musste 
die Jahre bis zum Ende des Krieges eingekerkert im Zuchthaus, 
ab 1943 im Konzentrationslager Buchenwald verbringen. Dort 
war er einer der wesentlichen Verfasser des Buchenwalder-Ma-
nifestes.

Nach dem Krieg wurde er von den Amerikanern als 1. Regie-
rungspräsident des Landes Thüringen eingesetzt. Er begann 
voller Hoffnung mit dem Neuaufbau. Doch noch im selben Jahr 
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Sonstige Mitteilungen

Das Bildungs- und Medienzentrum  
Gräfenroda ist vorübergehend wie folgt 
geöffnet

Donnerstag, 30.01.2025von 14:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 06.02.2025von 14:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 13.02.2025von 14:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 20.02.2025von 14:00 bis 17:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeit bleibt das Bildungs- und Medien-
zentrum geschlossen.

Ein Lob und Dankeschön
dem Bürgermeister und Gemeinderat

der Gemeinde Geratal
sowie den vielen Kindern und ehrenamtlichen Helfern,
welche uns in der Weihnachtszeit mit einem Geschenk 

beehrten.

Eberhard Schumann
auch im Namen der Senioren der Gemeinde Geratal.
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Ortsteil Geraberg

Neue Hausärztin für die Gemeinde Geratal
Neueröffnung einer hausärztlichen Praxis im Ortsteil Geraberg

Die Gemeinde Geratal freut sich, bekannt zu geben, dass ab dem 20. Januar 2025 die haus-
ärztliche Versorgung im Ortsteil Geraberg wieder gewährleistet ist. 

Mit großer Freude begrüßen wir Frau Nicole Reich, Fachärztin für Allgemeinmedizin, als neue 
Ansprechpartnerin für die medizinische Betreuung in unserer Gemeinde. Unterstützt von zwei 
erfahrenen medizinischen Fachangestellten eröffnet sie ihre Praxis in der Arnstädter Straße 17.

Sprechzeiten der Praxis:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 07:30 – 12:30 Uhr
Dienstag: 13:00 – 18:00 Uhr

Hinweis:
Die Praxis arbeitet ausschließlich mit E-Rezepten und E-AU (elektronischen Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigungen). Dafür ist es notwendig, dass Ihre elektronische Gesundheitskarte (eGK) 
mindestens einmal pro Quartal in der Praxis eingelesen wird. Diese Rezepte sind am Folgetag 
in ihrer Apotheke einlösbar.

Praxisadresse:
Fachärztin für Allgemeinmedizin Nicole Reich 
Arnstädter Straße 17 • 99331 Geratal, OT Geraberg

Telefon: (03677) 85 91 75 6

Frau Reich und ihr Team freuen sich darauf, die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Geratal 
kompetent und zuverlässig zu betreuen.

Detlef Bräuning
Ortschaftsbürgermeister Geraberg

Dominik Straube
Bürgermeister Gemeinde Geratal
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Ansprechpartner der jeweiligen Jahrgänge und Teilnehmer kön-
nen sich gern im Pfarramt anmelden.

Gemeindekirchenratswahl 2025
In unseren Kirchgemeinden wird am 28. September 2025 für die 
nächsten sechs Jahre ein neuer Gemeindekirchenrat gewählt. 
Bis zum 19. Mai 2025 haben Sie die Gelegenheit, Wahlvorschlä-
ge im Pfarrbüro einzureichen. Vielleicht wollen Sie auch selbst 
kandidieren? Wir freuen uns jedenfalls, wenn Sie sich beteiligen 
- egal ob bei der Kandidatensuche oder als Kandidat/-in!

Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder
donnerstags von 10:00- 11:00 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Mini-Club (für Kinder von 2 bis 6 Jahren)
mittwochs von 16:15 - 17:15 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Kinderstunde Geraberg:
donnerstags von 14:45- 16:15 Uhr

Kinderstunde Plaue:

freitags 1. Gruppe: 12:45- 13:45 Uhr
2. Gruppe: 14:00- 15:00 Uhr

Seniorenkreis Geraberg:
14-tägig freitags 14:30 Uhr

Chor Melodiata in Geraberg:
dienstags 19:30 Uhr
Kontakt: Yvonne Mehnert  Tel.: 0174 6120639

Kirchenchor in Angelroda:
dienstags 19:00 Uhr

Flötenkreis Geraberg:
donnerstags 10:00 Uhr

Online:

Termine: www.kirchenkreis-arnstadt-ilmenau.de/ter-
mine/gottesdienste/

Immobilienplattform:www.Kirchengrundstuecke.de
Ahnenforschung: www.archion.de
Bei Rückfragen bitte im Pfarramt melden!

Bankverbindungen

Kirchgemeinden Geratal, Kleinbreitenbach, Plaue und Rippers-
roda
Ev. Kirchenkreisverband DE49 8405 1010 1010 1681 81
Verwendungszweck: jeweiliger Ort
BIC: HELADEF1ILK

Vereine und Verbände

Hundesportverein Geraberg e.V.

Jahresrückblick 2024

Der Hundesportverein Geraberg e.V. blickt auf ein ereignisrei-
ches Jahr mit vielen Aktivitäten zurück.

Schon traditionell waren die jährlichen Osterbesuche in den Ge-
rataler Seniorenheimen, in Gräfenroda und Geraberg.

Zum ersten Mal hoppelten die Osterhasen des Vereins beim Os-
terfest des Tierschutzvereins Ilmenau und halfen den Kindern bei 
der Eiersuche.

Im April konnte der Verein das jährliche Kinderseminar zum The-
ma „Hund Körpersprache und Umgang“ für die 5.Klasse der Re-
gelschule Geraberg durchführen.

Mit einer neuen Märchengeschichte aus dem Gerataler Zauber-
wald luden die Mitglieder Gäste aus nah und fern, am 25.5.2024 
auf den Hundeplatz nach Geraberg ein.

Präsent war der Verein im September erneut in Ilmenau, mit ei-
ner Vorführung zum jährlichen Tierheimfest.

Der zweite Höhepunkt im Vereinsjahr war die 4. Halloween Ver-
anstaltung mit einem Fackelzug und zahlreichen Vorführungen, 
sowie der Prämierung des schönsten Kinderkostüms.

Mit den “ WAU! Geschichten aus dem Gerataler Märchenland“ im 
Gepäck kamen die Märchenfiguren des Vereins mit ihren Hun-

Schulnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal,  
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt:
Dorfplan 11, 99331 Geratal OT Geraberg
E-Mail: geratal@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarrer:
Kersten Spantig
E-Mail: Kersten.Spantig@ekmd.de  03677 466762

Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr 0179 6688329

Sonntag, 26.01.2025
10:00 Plaue Gottesdienst Spantig
14:00 Angelroda Gottesdienst T. Müller
Sonntag, 09.02.2025
10:00 Plaue Gottesdienst Meinig
10:00 Elgersburg Gottesdienst Spantig
14:00 Angelroda Gottesdienst Spantig
Dienstag, 11.02.2025
10:00 Geraberg Andacht in der Tagespflege Riekehr
Sonntag, 16.02.2025
10:00 Geraberg Gottesdienst Spantig
14:00 Kleinbreitenbach Andachtskaffee Spantig

Jubelkonfirmationen 2025
Die Konfirmationsjahrgänge 1975, 1965, 1960 und 1955 sind zur Fei-
er der Jubelkonfirmation in ihrem jeweiligen Ort herzlich eingeladen.

Die Termine sind: 25.05. Geraberg
01.06. Elgersburg
15.06. Plaue
15.06. Angelroda
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den im Oktober zum Arnstädter Literaturtag, im November zum 
Ilmenauer Lichterfest der Kita der Lebenshilfe Ilmenau und zu 
Weihnachten zu einem Lesenachmittag ins Geraberger Senio-
renheim.

Die jährliche Silvesterwanderung an der Lütschetalsperre sorgte 
für den Jahresausklang des Hundesportvereins.

Mit finanzieller Unterstützung und Hilfe der Ortsschaft Geraberg 
und der Landgemeinde Geratal konnte der Verein ein kleines 
Bauprojekt auf dem Vereinsgelände verwirklichen.

Über zahlreiche zwei- und vierbeinige Besucher würde der Ver-
ein sich auch 2025 wieder sehr freuen!

Christiane Schön /Markus Fischer
i.A. Hundesportverein Geraberg e.V.
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Liederkranz Geraberg
Wir freuen uns auf neue Sängerinnen und Sänger, gern auch 
aus anderen Gemeinden, welche mit uns gemeinsam singen 
möchten.

Unsere Chorproben finden statt:

Chor „Best Agers: montags um 19:30 Uhr
im Probenraum der ehemaligen Schiefer-
schule
in Geraberg

Kinderchor: mittwochs um 18:30 Uhr
im Haus der Musik am Arlesberger Kreisel

Corona Carminum:mittwochs um 19:30 Uhr
im Haus der Musik am Arlesberger Kreisel

Sonstige Mitteilungen

Über und von der kommunalen  
Partnerschaft Geraberg-Lahnau

Besuch des Geraberger Weihnachtsmarktes  
am Samstag, 14. Dezember 2024

Seit vielen Jahren veranstalten unsere Partnergemeinde Ge-
raberg, seit 2019 Ortsteil der Landgemeinde Geratal, und ihre 
Vereine auf dem Dorfplan und im Pfarrgarten einen Weihnachts-
markt. Dieser wurde in den vergangenen Jahren immer von ei-
ner kleinen Abordnung und im Vorjahr erstmals mit einer großen 
Gruppe aus Lahnau besucht.

In diesem Jahr fuhr am 14.12.2024 um 9.00 Uhr wieder eine grö-
ßere Delegation aus Mitgliedern der Gemeindevertretung und 
des Gemeindevorstandes, Altbürgermeisterin Wrenger-Knispel, 
Verwaltung und Betriebshof der Gemeinde Lahnau, nach Gera-
berg. Die Delegation wurde angeführt von dem Gemeindevertre-
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Christkind und Weihnachtsmann Foto: Ronald Döpp

Weihnachtsmarkt in Geraberg Foto: Ronald Döpp

Ortsteil Geschwenda

Vereine und Verbände

Spielmannszug 1891 Geschwenda e.V

Vereinsnachrichten

Der Spielmannszug 1891 Geschwenda e.V. gibt 
bekannt, daß ab 04.01.2025 ein neuer Vorstand 
gewählt worden ist.

1. Vorsitzender: Jürgen Hartmann Tel. 0176/32401874
Neue Sorge 33,
99331 Geratal

2. Vorsitzende: Carmen Zink Tel. 0152/56824225
Am Birkenwäldchen 2,
99331 Geratal

Wir wünschen allen noch für 2025 alles Gute und hoffen auch 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit aller Vereine!

tervorsitzenden Ronald Döpp und dem Partnerschaftsbeauftrag-
ten Klaus Köger.

Gegen Mittag angekommen, kehrten wir zu einem gemeinsamen 
leckeren Essen in die Geratal-Klause ein, wo wir von dem neu-
en Geraberger Ortschaftsbürgermeister Detlef Bräuning sowie 
Mitgliedern des Ortschafts- und Gemeinderates herzlich begrüßt 
wurden und ein kleines Weihnachtspräsent erhielten.

Anschließend fuhren wir zur Ortsmitte und besuchten das ein-
stündige tolle Konzert des Geraberger Liederkranzes mit seinen 
drei Chören „Best-Ager“, „Corona-Carminum“ und Kinderchor 
unter der Leitung der Sopranistin und Solosängerin Maria See-
ber in der Kirche oberhalb des Dorfplans. Danach ging es zur Er-
öffnung des Weihnachtsmarktes, dem sich ein weihnachtliches 
Programm mit den Kindern vom Kindergarten „Regenbogen“, 
der Grundschule Geschwenda, des Musikvereins Geraberg und 
von DJ Mario Tode über den gesamten Nachmittag anschloss. 
Es wurde ein gemeinsamer Rundgang über den wunderschönen 
Weihnachtsmarkt gemacht und bei bestem Wetter an den un-
terschiedlichsten Ständen, welche überwiegend die Ortsvereine 
betrieben, lokale Köstlichkeiten probiert. Neben diversen unter-
schiedlichen Glühweinsorten durfte natürlich die obligatorische 
Thüringer Bratwurst nicht fehlen. Im Rahmen des Besuches tra-
fen sich auch die Teilnehmer des Betriebshofes mit den Kollegen 
von Geraberg im Sportlerheim und überreichten an Betriebshof-
leiter Ulf Langbein ein kleines Präsent.

Zwischendurch bestand die Möglichkeit, im Thermometermuse-
um einzukehren und die beeindruckenden Museumsstücke vom 
Thermometer bis Barometer zu bewundern. Auch konnten im 
Museum Kaffee, Tee und Kuchen sowie alkoholische Getränke 
verzehrt und sich aufgewärmt werden.

Viele nette Gespräche, der herzliche Empfang und die Freude 
über das Wiedersehen mit vielen alten Bekannten aus der Ein-
wohnerschaft, Politik und den Vereinen, insbesondere Partner-
schaftsveteran Dr. Klaus Bödrich sowie dem ehemaligen Bürger-
meister der Nachbargemeinde Angelroda, Udo Lämmer, krönten 
unseren Besuch in Geraberg. Gegen 19.45 Uhr fuhren wir wieder 
nach Lahnau zurück.

Wir haben einen wunderschönen Tag erlebt und bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Verantwortlichen von Geraberg für die 
wunderbare Gastfreundschaft.

Im Namen der Delegation
Ronald Döpp
Vorsitzender der Gemeindevertre-
tung

Klaus Köger
Partnerschaftsbeauftragter

Ev. Kirche in Geraberg Foto: Ronald Döpp



Amtsblatt Gemeinde Geratal vom 24.01.2025 - 23 - Nr. 2/2025

Beim Parkfest hatten wir die-
ses Jahr die Arnstädter Sport-
akrobaten als besonderen Hö-
hepunkt zu Gast. Die jungen 
Sportler zeigten in ihrem 45-mi-
nütigem Programm ihr sehr pro-
fessionelles Können und ernte-
ten viel Applaus. Umrahmt von 
den Liebensteiner Musikanten 
hatten wir sehr schöne Stunden 
im Park in Liebenstein.

Im November leuchteten die strahlenden Kinderaugen und ge-
bastelten Laternen beim Martinsumzug durch unser Dorf um 
die Wette. Viele kleine Gäste aus den Nachbardörfern waren mit 
ihren Eltern wieder dabei. Abgerundet wurde der Abend beim 
gemütlichem Beisammensein am Lagerfeuer bei Bratwurst, Bier 
und Glühwein.

Veranstaltungen

Ortsteil Liebenstein

Sonstige Mitteilungen

Der Liebensteiner Rasselbockverein

wünscht ein gesundes neues Jahr 2025

Wir möchten uns bei allen Freunden, Bekann-
ten und Bürgern vom Geratal, die uns im ver-
gangenen Jahr so zahlreich unterstützt und 
besucht haben, für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

Was wären unsere schönen Dorffeste ohne 
Sponsoren und Gäste!

Es liegt ein verrücktes Schaltjahr hinter uns, 
wo ein jeder mehr oder weniger Federn lassen 
musste. Nur gemeinsam können wir das dörfliche Miteinander 
bereichern und erhalten. Dies klappt in unserem kleinen Lie-
benstein sehr gut. Gemeinsam mit dem Burgverein, dem Feuer-
wehrverein und der Kirchgemeinde bieten wir viele traditionelle 
Veranstaltungen für kleine und große Gäste aus nah und fern. 
Ein großer Dank geht an die Gemeinde Geratal, unseren Bürger-
meister Jörg Becker und speziell an die Mitarbeiter des Bauhofs 
für die geleistete Unterstützung und Hilfe.

Die Liebensteiner Blasmusikanten begleiteten uns musikalisch 
im vergangenen Jahr. Das Maibaumsetzen fand wie immer am 1. 
Mai statt. Die Musiker spielten auf und viele Gäste genossen bei 
Kaffee und Kuchen die musikalischen Klänge. Bereichert wurde 
der gemütliche Teil durch das Stellen des Maibaums, der unter 
dem großem Beifall der Gäste durch unseren Männer des Ver-
eins gestellt wurde.
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Den wunderschönen Jahresabschluss bei unserem Verein bil-
det immer der Weihnachtstanz. Seit 2015 schon laden wir ein, 
mit uns gemeinsam das Tanzbein zu schwingen und gegen den 
Weihnachtsspeck und den Bewegungsmangel anzugehen. Es 
werden jedes Jahr mehr Gäste, die zum Weihnachtstanz ins 
Frischcenter kommen und einen schönen Abend bei guter Tanz-
musik, einem Gläschen Wein und netten Gesprächen haben wol-
len. Ein großer Dank geht an unseren lieben DJ Matze für einen 
tollen Abend.

Für all die wunderbaren Veranstaltungen sagen wir „DANKE“. 
Ohne euch/Sie wäre es nicht das, was einem lange in guter Er-
innerung bleibt.

Wir freuen uns auf das neue Jahr und sind voller Erwartungen 
auf eine gute Zeit.

Seien Sie herzlich gegrüßt vom Ihrem Liebensteiner Rassel-
bockverein
Vorsitzender
Mario Meiselbach

Andere Institutionen und 
Einrichtungen

Ein Naturschutzgroßprojekt im Setzkasten

Mini-Wanderausstellung macht Station in Schmiede-
feld am Rennsteig

Suhl/Schmiedefeld a. Rstg.: Ab 15. Januar können sich inte-
ressierte Bürger*innen und Gäste der Region in einer neuen 
Wanderausstellung über das Naturschutzgroßprojekt „Bä-
che, Moore und Bergwiesen im Thüringer Wald“ informie-
ren. Die von der Naturstiftung David konzipierte Ausstellung 
kann bis 28. Februar tägl. zwischen 9 und 17 Uhr im Infozen-
trum des Biosphärenreservats kostenfrei besichtigt werden.

Um das Naturschutzgroßprojekt „Bäche, Moore und Bergwiesen 
im Thüringer Wald“ buchstäblich in die Region zu tragen, entwi-
ckelte die Naturstiftung David eine kleine Wanderausstellung in 
Gestalt eines begehbaren Setzkastens.

Die Bevölkerung und Gäste des Thüringer Waldes können sich 
hier über die Bedeutung der drei Lebensräume für Mensch, 
Natur und Klima informieren. Sie erfahren, wie es um diese Le-
bensräume bestellt ist, welche seltenen Arten hier ein zu Hause 
finden und was im Rahmen des Projektes für die Bäche, Moore 
und Bergwiesen des Thüringer Waldes in den nächsten Jahren 
zu tun ist.

Die Adventszeit beginnt für uns mit dem Weihnachtsbaumsetzen 
im Park und dem Märchentheater. Die Männer holen jedes Jahr 
einen schönen Weihnachtsbaum im Wald und stellen den Baum 
dann im Park mit einer leuchtenden Lichterkette auf, was in der 
Winterzeit ein schönes Bild zwischen der Burgruine und dem Rö-
derschlösschen bildet.

Beim Märchentheater gab es kleine Veränderungen. Zu Beginn 
hatten wir immer den Ingerslebener Heimatverein zu Gast, der 
uns ein Märchen spielte. Seit zwei Jahren spielen nun unsere 
Kinder des Vereins, mit Unterstützung einiger Erwachsener, ein 
Märchen vor. Nach dem Parkfest im August wird das Märchen 
ausgesucht, umgeschrieben und die Rollen verteilt. Die wö-
chentlichen Proben beginnen schon im Oktober. Dieses Jahr 
wurde „der Wolf und die sieben Geißlein“ aufgeführt. Natürlich 
wurde es ein wenig verändert und in das lustige Dorfgeschehen 
integriert. Wir hatten die Lacher auf unserer Seite. Es war einfach 
wunderbar.

Der Weihnachtsbaumverkauf war dieses Jahr bereits zum 19. 
Mal. Gemeinsam mit dem Willroder Forst und unserem Förster 
findet jedes Jahr am Samstag vor dem 2.Advent, der Weihnachts-
baumverkauf statt. Besonders für die Gäste aus der Stadt, aber 
auch für Familien mit kleinen Kindern, ist es ein Erlebnis, den 
eigenen Weihnachtsbaum zu schlagen und nach Hause zu tra-
gen. Nach dem anstrengenden Suchen und Fällen des Bäum-
chens konnten sich unsere Gäste an unserem kleinen Stand mit 
leckerer Suppe und deftiges vom Grill stärken. Bei Glühwein und 
winterlicher Weihnachtsmusik verweilten unsere Gäste an der 
Feuerschale und bestaunten die prachtvollen Bäumchen.
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Die kleine mobile Ausstellung wird in den kommenden Monaten 
an verschiedenen Orten im UNESCO-Biosphärenreservat Stati-
on machen.

Hintergrund des Projekts:

Die Bedeutung naturnaher Lebensräume für das Biosphä-
renreservat und die Menschen der Region

Das UNESCO-Biosphärenreservat Thüringer Wald gilt als „Hot-
spot der biologischen Vielfalt“. Mehr als 2.600 Tier- und 1.900 
Pflanzenarten kommen hier vor. Viele von ihnen stehen auf der 
Roten Liste der vom Aussterben bedrohten Arten. Es liegt in un-
serer Verantwortung, ihre Lebensräume zu erhalten und damit 
den Erhalt dieser Arten und damit der Biodiversität zu fördern.

Darüber hinaus sorgen naturnahe Bäche, Moore und Bergwie-
sen dafür, dass Wasser länger in der Region gehalten werden 
kann. Sie dienen damit aktiv dem Hochwasserschutz in den 
Tallagen und bewirken, dass die angrenzenden Wälder weniger 
stark unter Trockenheit leiden. Intakte Moore speichern in er-
heblichem Maße Kohlenstoff und leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. Die Bergwiesen schließlich sind neben 
ihrem Artenreichtum als wesentliche Elemente der Kulturland-
schaft besonders prägend für das Landschaftsbild.

In den vergangenen zwei Jahren wurden die Bäche, Moore und 
Bergwiesen im Gebiet des UNESCO-Biosphärenreservats Thü-
ringer Wald im Rahmen des gleichnamigen Naturschutzgroßpro-
jektes der Naturstiftung David durch Fachleute auf Schädigun-
gen und Handlungserfordernisse geprüft.

Aktuell werden auf dieser Grundlage die Maßnahmen geplant 
und abgestimmt, die bis 2035 in Zusammenarbeit mit Partnern 
aus Forst, Wasserwirtschaft, Landwirtschaft, Naturschutz und 
Landschaftspflege und Tourismus, Personen mit Flächeneigen-
tum, Bewirtschaftenden sowie den Kommunen und Landkreisen 
umgesetzt werden sollen. So ist u. a. vorgesehen, Hindernisse in 
Gewässern so umzugestalten, dass die ökologische Durchgän-
gigkeit für die Wasserorganismen wiederhergestellt ist, Gräben 
zu verschließen, um Moore wiederzuvernässen und im Bereich 
der Bergwiesen Bewirtschaftungsanreize zu schaffen, die ihren 
Erhalt ermöglichen.

Weitere Informationen zum Projekt gibt es unter:
www.ngp-thueringerwald.de


